
Pressemitteilung zum 24.6.23 

Bei schönstem Sommerwetter fanden sich am Samstag, den 24.Juni, etwa 50 Gäste im 
Schlosspark Rockenhausen zum Konzert im Interkulturellen Café ein. Immerhin war ein 
Ehepaar aus Heidelberg angereist, um Landluft zu schnuppern und zu erfahren, was in der 
ländlichen Region kulturell „so abgeht“. 

Begeisterter Applaus belohnten die beiden Musikgruppen, und man war sich einig: Es war 
ein bewegendes und anrührendes Konzert. Stimmungsvoll eröffnet wurde es von der 
Bigband Stahlberg, den beiden jungen Musikerinnen Ronja und Ida sowie ihrem Vater Tino 
Labudda, mit einem breiten Portfolio aus Pop-, Rock-, Jazz- und Filmmusik. 

Den Hauptteil bestritt das Duo OL'MARI und Maxim, dem seit einigen Tagen Molenko David, 
ein junger Gitarrist, angehört. Die Lieder, von der Sängerin Olga interpretiert, beschrieben 
das Leben in der Ukraine, wie es sich vor dem Putinschen Krieg und jetzt im Krieg anfühlt. 
Olgas charmante Präsentation, zu der auch ein in deutscher Sprache vorgetragene Song – 
„Das Glück“ - gehörte, war bewegend. Stürmischen Applaus erntete die Gruppe, als sie den 
Schlager „Griechischer Wein“ anstimmte. 

Erika Steinert nahm für die Donnersberger Integrationsinitiative die Begrüßung vor. Sie 
informierte, dass die Spende an die Organisation Help gehen werde, die die von der 
Flutwelle des Kachowka-Staudamms überraschten Menschen unterstützt. Help trägt das 
Spendensiegel und ist mit dem Zertifikat des Deutschen Spendenrats ausgezeichnet, gilt 
also als eine zuverlässige Spendenorganisation. Die Donnersberger Integrationsinitiative 
wird die gespendete Summe aufrunden und an Help überweisen. 

Tanija Beresa gab für die ukrainische Gruppe die Moderatorin. Texte wurden von ihr und Lilli 
Stenger übersetzt.  

In der Pause trug Mik Amos eigene Gedichte zum Donnersberg und dem Donnersberger 
Land, seinem Band „Rund um den Donnersberg“ entnommen, vor. 

Das Konzert wurde mit einem gemeinsamen und spontanen Auftritt der beiden 
Musikgruppen abgeschlossen. 

Die ukrainische Gruppe um Tatijana Beresa sagte eine Wiederholung des Konzerts zu. Am 
Freitag, den 30. Juni, wird es in der Protestantischen Kirche aufgeführt werden. Die Bigband 
Stahlberg ist wegen einer Terminkollision verhindert. 

Das nächste Interkulturelle Cafe findet am 28. Juli wieder im Bistro statt. Vormittags sind wie 
bisher Kinder von 10 bis 13 Uhr ins Kinderlux in Rockenhausen, Haus der Familie (da, wo 
die Tafel ist) eingeladen.  


